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Vermischte Verlautbarungen.

<Z d i c «.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfcld wird bc

tannt gemacht, daß die mit dießgerichllichem «Zei^e
rom 3o. J u l i d. I . , Z »525, angeordnne Fcil«
bieiungder, der Gült Studeniy «uk Rcct. Nr . »5
e«enstbalen Halbhube vor der Hand sistirt worden
s«0-

K. K. Bczillsgericht Gurtfelb oen 26. Au .
gust lU4 l .

Z . ^»67. (2) Nr . 562.
T d » c t.

Vom Bszirsoqerlchte Pblland wird biemil bs<
taun< geinackl: <Kö seyen zur Vornahme der vom
t. l. Statt-, und Landrechle ^u Laibach unterm »7.
3 u l t » 9 4 i , ^ s . Ux. 55Z7. bewilligten execullven
F,ilbiennig dev . dem Michel Slerk vcn Hirschdorf
gebö'igen, auf «o ft. qeschählc», Fahrniss,, pw.
rückitül'digeu Dlcihiggcbübren pr, 2 si. ^> l» . . tie
TaHsHhnen aui de,i »r> Septcmbc, l ^ . , 39. Sep.
»ember uno «). O<cobcl .̂ H. . jc t t^mal um die
5 F'ühsiulidc in loco rer crecutlve« Fablnisse be«
Mnnnl wolle»», rroron eie Bclstandigung mi l
dem Beisaß« i,eftb'ebt, î c»h ti.sc Fobrnifsc rrcrcr
l»ci de» erftcn noch bei eer zirciic», / wob! aber bei
»c? dnl l ln Tagwbl l all.v u.ner tcm Schähungö.

Das Scdätzunzspl0locoll ka»,n Hiergerichts ein»

Bizittügericht PöNand dcn 6, August »L^l .

ls d i c t.
ANe Vcrlahgläubigcs des am .o . Iänucr >ttHo

resstcrw.en Haldhüblcrg Johann U.dantsch von
Alos'Mlaschou, b^ben am 2^. Tcp.cmdcl l. <»
sj^mil tagS UM9 Ubr, l'c,Bsrmciru.,aderRccttö<
,.l5cn lcs § 6.4 bürgl. G B . . zur Anmcltuna
'hlkl Fortcrungcn h,lsorts zu erscheinen.

K. K. Bezllksgeriat Oml fe l t ten 26. Ju l i

Z » « " . (2) . N r . .25U.
(3 d ' c t,

ANeIeue, welche bei dem Nachlasse des am 5.
Ju l i d. I . in Kramburg vtrstoldcncn Haugbeslt.
zerü Lconhard Fochmanu auü welch' immer für ei.
ntm Rechlögrunde eine Fcdeiung zu sicllen vermci.
«en. haben jUl AnmcllUl'g derselben am ,5. Sep.

<»mber d. I . Pormittag um 9 Uhl in diese Ge-
tichlK-Kanjl,» zu erscheinen.

H. K. Ne«. Gcncht Michelstelten »u Krainburg
am 25». Ju l i Zö^,.

Z . <246. s2) R r . ,225.
O d i c t.

Von dem Bclirksgericdte Neudegg wird d,m
abwesenden Jacob Wouka mittelst ste^enrrä^llgen
Gticte« el in„»rt : tZK hade wide, tensclden bei
diesem Bezirl'sgcrichte der Laibache» Haudel5mann
Scr ibe, um Zustellung des zu seinen Gunsten,
wegcn schuldigen 36^ ft. 9 l>. erlrirttcn lZantu»
maz llltheiles gebeten. Da dce Hlusenthciltsort
des Jacob Woula diesem Gerichte unbekannt,
und weil derselbe vielleicht aus den k. s. Erblan-
dea abwesend «st, so hat man Behufs der Z u .
steliuna. besagten lZontumaz. Urthe»l,b und zur
Bl l lbcidigung des Jacob Wouka , in Verfolgung
allsäNig weiterer Schrit te, auf Gefabr und ttn.
kosten des Abwesenden» den Herrn Franz Scku l '
ler, Vezirlörichter zu Nafscnfuh. al« Kurator b«,
stellt, dem das Urlbcll zu<;estslll uol» mit ibm ee,
aNiäNia weitere Fürgang gerichlsor^nunflsinöfiig
auöyefubrt werden wird. Jacob Wou la iri^b
dessen «u dem Gnde erinnert, dah er alienfesls
selbst csscheinen. oder inzwischen dem bestimmten
Kurator Rechtsbebclfe an die Hand zu geben,
»dcs a^ch sich sellst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein.
zuschreiten wissen moqe, insbesondere» da er sich
die aus seiner Verabsciumung entstehenden Felgen
selbst beizumessen haben wird.

Bezirksgericht Neudegg am »2. August '64».

Z . »249. l3) Nr . , 35g .
F e i l b i e t u n g s . G d i c t .

Pon dcm gefertigten Btznlsgerichte wird an .
mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, dah »n
der Esecuticnssache dcr Deposnenvcrwaltunq d ^ ,
scs Gericble, gegen Iobann Wcu lo von Nr«bl»
bei Ratcsch. ob schuloiqer 9« ft. 21 f r . c. 5. c.,
in tie executive Feilbietung der, demselben achö.
r igcn, zu Rotesch gelegenen, der Herrschaft K l i „ .
yenfcls znb Rccl. Nr. 267, 583, 29. und ?y5
ticiistbaren, gerichtlich auf ,2f»» ft.'^n kr. zz.
schäplen Real,täten gewi l l igt . und hiezu der »4.
August, der ,4- September und der ,4. Oltob.r
d. I . , jedesmal früh von <, bis ,2 Uhr in Loc»
tee Realitäl nm t»m Btisatze or,gco,dr,et no,»
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l dm ist, daß falls diese Realitäten weder bei der
ersten no<b zweicen Tagsatzung um oder übcr Len
Schätzungswerth an Maiin gedrachl. bei der
dritten auch unter demselben hintangegeben n?«e«
ten wird. ' ^

Hievon welden cie. 3icltationsluss',gen mit dem
Beisatz« hoftlchst eingeladen, daß sie tie Licita«
tisnsbedingnisse und Schätzung hieramlK ein«
sehen können, zur Licil^tien aber ein Batium
1pr. ,00 fl mitzubringen haben.

A n m e r k u n g . Nei eer e,sten Feilbielung ist
tein Kausüliebhaber erschienen. Bezillsy,richl
Ruperlshof zu Neustatll am »6. August

H 1263. (2)

Warnung.
Ich ersuche auf meinen Namen

nichts zu borgen, da ich dafür kelne
Zahlung leiste.

Maria S c a r i a ,

Dampfschiffs - Inhaberinn.

Z 1260. (2)

A n z e i g e .
Da Se. Heiligkeit Papst Gregor XV I .

am 1 1 . , 12. und 13, September in Voretto,
bei Ancona, und danach 3 Tage in Ancona zu
verweilen gedenkt, an welchen deiven Orten
große kirchliche Festlichkeiten Stattfinden solle-,
durfte es nicht ungeeignet ftyn, das hiesige
Publicum darauf aufmerksam zu machen, daß
außer dem regelmäßig am 8. von Tuest, binnen
16 Munden, nach Ancona gehenden Dampf-
schiff, in Folge der gedachten höchst interessan-
ten Veranlassung, auch noch ein besonderes
Dampfschiff am 12. dahin gesandt, wahrend
der Anwesenheit Sr . Heiligkeit daselbst verblei-
ben, und nach Beendigung der Feierlichkeiten
in Ancona, von da nach Trieft zurückkehren
wird.
Z. 1261. (2)

Dampfschifffahrt des k. k. priv.
österc. Lloyd in Trieft.
Von Inest nach Venedig jeden Dienstag,

Donnerstag und Sonnabend; von Trust nach
Ancona am 1., 8., 16. und 2l> jeden Monats;
von Trieft nach Dalmatien *) am 5. und 20.
jeden Monatö; von Tnest nach Constantino-
pel * * ) am 1. und 16. jeden Monats. —
Bon Venedig nach Triest jedea Montag, Mitt-
woch und Freitag; von Ancona nach Trieft am
2 , 10., 13. und 26. jeden MonatS; von Lat-

taro nach Triest am 11. und 26. jeden Monats;
von Constantinopcl nach Trieft am 5. und 20.
jeden Monats.

* ) Die Fahrt nach Dalmatien geht mit Bs«
rührung von bussln, Zara, Tebenico, Bpalato,
Lesina, Curzola und Ragusa bis Cattaro und
findet in den Wintermonatcn November,-D«<
cember, Jänner und Februar nur c'nmal am H.
Statt.

**) Dic Ncise nach Constantinopel dauert
12 Tage, wahrend welchen das Dampfschiff m
Ancona, Lorfu, Patras, Piräus ()tthen), Sira
und Smyrna überall mindestens 6 stunden
liegen bleibt. ^ ' "'

8 Z " Von Loustanlinvpcl geht zwischen dem
15. und 2l). jeden Monats ein Dampfschiff dcr
Gesellschaft nach Beirulh, das Smyrna, Rho-
dus und Cypern berührt und nach 18 Tagen
wieder in Constantinopel eintrifft.

I n Folge dcr neuesten Bestimm
munaen lst die Quarantäne in Trieft
zu Gunsten der von Griechenland
und den jomschen Inseln kommenden
Dampfschiffe ncuerdmgs bedeutend
und zwar dis auf 4tt Stunden ver-
mindert. Um dlcse große Vergünsti-
gung noch zu erhöhen und den Rn-
senden, die mit der Landung im La«
zarcthe verbundenen Auslagen und
Förmlichkeiten zu ersparen, gestatt^
dic Gesellschaft denselben, diese 4s
Stunden gegen den normalen Ver-
köstlgungsprcls am Bord zuzubringen.

3. 1254. (s)

A n z e i g e .
Vci der Herrschaft Haaäbcrg sind bei

200 Eimer Weinessig, zu 5 kr. die Maß, stünd-
lich zu verkaufen. Kaufsliebhaber werden er<
sucht, sich hiesür in frankirten Briefen an die
obgedachtc Herrschaft zu verwenden.

Henschaft Haaöderg am 16 August 13<N'

Z. 125.̂ . ^ s ^
Eine honette Familie, nahe deltl

Schulgebaude wohnend, wünscl)l
mehrere Knaben in Kost und Qual '
tier zu nehmen, am liebsten solche,
welche die erste Grammatical-Classe
besuchen. Das Nähere ist im Zcl-
tungs-Comptoir zu erfahren.
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3. 1120, ft)

Mit Allerhöchster Bewilligung.
Rücktr i t ts - Entsagung.

Urste md W M
noch in diesem Jahre zur Ziehung kommende kotterie

hei D l . Toith's Sohn »t Comp. in Wien.

Am 2 5 Novmlcr t. 3.
findet bestimmt und unabänderlich S ta t t ,

die Ziehung der großen

Herrschaft I . I I 0 ^ l ^ . ( ^ M ' l 8 « I X 0 ^ H m Böhmen,
, ^ . ' " wofür eine baie Ablösung von

Lftftftftft «̂
angeboten wird, und der schönen Besitzung

Meta-Hof bei Gratz in Stcyermark,
mit einer baren Ablösung

"oust. 6 i ) , N l ) ü W. W., welcher Gewinn sich durch 1 Ncbcntresscr von 3 2 0 9 2l<tl>n
im Nominalwerthe von fi. 4<V,o»T> W. W. auf den Betrag

von Gulden I . A O H O O W.W. erhebt.
Diese so ausgezeichnete Ausspielung, deren Haupttreffer sich für jeden Sachkenne-
als ungcmem werthvoll ausweisen, ist den so vielfältig darüber ausgesprochenen Anr
sichten des geehrten Publuums zu Folge, nach den einfachsten, gemeinverständlich-

sten " ^ . ^ "weiche Tauschung ausschließenden Grundsätzen eingerichtet, und

enthält A H H H Treffer, welche laut Spielplan gewin. fi-HH^ ^ M W. W.
und bestehen in Tressern von

fl. 300,000, 100,000, 42,500, 30,000, 31,000, 18,000,
13,500, 13,000 :c

D>e gelben Gratis'Gewinnff-Acticn habcn, lautSpielplan, fül sich allein GewmnNe

von fl. 100,000, 30,000, 18,000, 12,500, 12,000 W- W. :c.
zusammen Gulden Ä ^ ^ , H ( ^ ^ W, W. betragend.
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Der geringste Treffer der gezogen werdenden gelben G r a t i s - G e w i n n s t - A c t i e n besteht
n« 20 st. W. W.; auf eine solche reich dotirte, gelbe G r a t i s -Gewinns t -Ac t ie können

demnach, im glücklichen Falle, nicht nur die großen Treffer von

sondern auch außerdem, eine bedeutende Anzahl der übrigen großen Gewinnste fallen.
Die gelben Gratls-Gewinnst-Acttensplelen, ohne Ausnahme, auch außer-
dem in der Hauptztehung, und demnach auf beide Realitäten-Treffer,
wovon sie einen bestimmt gewinnen müssen, so wle auf alle übrigen Ge-

winnste mit.
Bei Abnahme und barer Bezahlung von 5 Action auf einmal, wird eine gelbe Gratis - Ge-

winnst-Actie unentgeltlich verabfolgt.
Die Actien dieser Lotterie find zu emcm dllliqst festgesetzten, u-,d bts

zur Ziehung unabänderlichen Prelse bei dem aeferNgten Handelsmanne
in Laibach zu haben. Ferner sind daselbst interessante Compagnie-Splcle
auf derlei Actien eröffnet, wöbe: m.in z. B. mlt 2 st. auf 20 ordinäre
und 4 Gratis-Actlen spielend, 22627 st. C. M gewinnen kann. Eben
da werden auch alle Sorten k. k. österreichische uno andere Staats'A^-
lehens-Lotterie-Obligatwnen, dann fürstlich E«tcrl)a',y'sche Lose, nach dem
Wiener-Börsen-Course, verkauft und gekauft

Ioh. Cv. Wutschcr.
Z. 1237. (2)
Literarifche Anzeige für Freunde gesell«
schaftlichen Gesanges und erheiternde, auch

belehrende b i l l i g e lecture,

»ei Leopo ld Vaternol l i ,Buchkunst . ,
pnh Muslkhänolfr IN Lalbach, ist ^ 20 kr.

- zu haben das erste Heft der Polyhymnia,

Eine Sammlung
von mehr als 500 weltlichen

Liedern,
gesammelt und herausgegeben v . I o h . M ü l l e r .

Diese Lieders^mmluna, auK vcn Abtheilungen :
Pateilanriscbe Lieder — Gesänge vermischten In«
Halts — Tlitiklicder __ VolkSlieker — Gesellig,
teilsaesänge bestehend, welche ven dem HerauK.
fieber muntern K^sen und Liebhabern des Ge-
sangcs gewidmet ist, und den Zweck: Frohsinn
und gesellige Freude zu errrecken und zu »rhöben.
auch einige heilere Augenblicke zu verschaffen,
nicht ve^edlen wird ^ k^nn daher Jedermann an«
gelegentlichst anempfohlen t re ten, und um tie
Anschaffung sa viel möglich z" erleichtern, er.
scheint kiese Liedersammlung in trei Heften, im
z l t l auf weihen Metianpapier. im gefärbten Um«
schlag geheftet, wovon das Grste bereits erschie«
nen, und gegen Erlag des festgesetzten Pränume«
raui^ns Vetrages ohne aller Vorauszahlung ir»
tHmpfang g<nornm«n werden kann. DaK jwtite
»nd dritt« Heft werden schnell nacheinander fal
Gen, sy dah in kurz« Irist hl« b«id«n lehl«n

Hclle d«n p. " I ' . H.slen P,Hn„me,anten zvgc«
s»ncet tvtrden. u,'d keren Orscleinen auch duech
hie Z«i«u„geblä»:»l btt^nlit gemacht wiro.

Dann :
D r i t t c r Nachtrag der öffentlichen öeiy»

bl 'b l iothek, enthaltend 917 Bande, jp «0
Rubriken geordnet. Gcheftet 1l) kr.

Iedcs Werk ist auch zu dem angeMlwl
Preis zu verkaufen, so wie die früher erschlen4<
nen Catalog/ zu 40 kr. — Nun zahlt d«e
L e i h b i b l i o t h e k 6883 Bände söhne D^"<
bletten) und empfiehlt sich zur geneigten 2hell«
nähme.

Z. 1235 (3)
I n der Eger'schen Gubernial-Buchdrucker"
in Laibach, Spitalgasse Nr. 267, ist z«

haben:
Sammlung der politischen Gesetze und

Verordnungen für das Laibacher Gouverne'
ment-Gebiet im Königreiche Illyrien. Jahr
1839. Herausgegeben aus allcvhochsten i3^
fehl unter der Aufsicht des k. k. i l lyrM' '"
Länder «Guberniums. — Ein und zwanzig,
ster Band. kaibach 18N. I m Verlage ^ "
Eger'schen Gubernial-Buchdruckcrei. -^ ^
Druckdogen (mit Inbegriff der eingeschalt
ten Tabellen) stark. 8. auf Fmmaner Leo"
Pavia - Papier. — Steif gebunden, festi"
setzter Preis ^ fl. 40 kr. C. M .


